
Dieserron ens dieses Themas aufgegeben
Aus der -Arbeit des Centralausschusses Ausschuß der 25 TLAT VOT der Sitzung des

Centralausschusses Rolle für zehn Tage
Der Centralausschuß des Okumenischen zZUsammer und legte als Ergebnis eiller

keineswegs eichten Arbeit nach KlärungRates hat das gedruckte Protokoll SCIiNeT!

letztjährigen Tagung, die om —11 August schwerwiegender Mißverständnisse einen
Bericht ÖT, der das Generalthkhema der Welt-Rolle (Schweiz) stattfand m1T der bei ihm

gewohnten Pünktlichkeit vorgelegt Es geht konferenz tormulierte AD U-

zigteHerr’dreHöffnuns türdiedaraus deutlich hervor, daß die Aufgaben Welt Der Centralausschuß hat SC1I1161-dieser jährlichen Tagung erdrückend Wel-
el nach eingehenden Erörterungen be-den beginnen Der Centralausschuß wird

Wege finden der Gefahr der ber- schlossen, den Bericht der 25 Mit-
ogliedskirchen ZUr Stellungnahme vorzulegen,geschäftigkeit begegnen aber als Alternativthema ErweiterungDie durch die Koreäerklärung des Cen- des ihm vorgefragenen Protokall SgCHNOM-tralausschusses loronto 1950 (Bejahung iNen „Der gekreuzigte und auferstandene

der „Polizeiaktion der Vereinten Nationen) Herr d1\e Hoffnung für die Welt“, und ZWaarTr
innerhalb des Okumenischen Kates geschaf- Nı dem Bermerken, da e1In grundsätzlichertene Spannung, WIe s1e dem Aus-
scheiden Prof Dr Chao aus dem Prä- theologischer Unterschied zwischen beiden

Formulierungen nicht bestehe, daß beide HCsidium des Okumenischen Kates Zl Aus- eıgnert SeIenN, der Vorbereitung der Vollver-
druck am, tührte Kolle eingehender ammlung ZUT Richtschnur dienen, und
Aussprache 111 geschlossenen Sitzungen Wir daß der Centralausschuß bei se1inNner nächsten
bringen auf Seite 13 der Okumenischen Tagung die VO bzw Dezember
Rundschau den wesentlichen nhalt C1IHNET 952 bis Januar 1953 111 Lucknow in In-
Ansprache on Bischof BerggraVv, die en dien stattfinden wird) endgültige Fest-
Geist dieser Verhandlungen oylücklich enn- legung des Themas vornehmen wird FEs I1sSt
zeichnet. dringend wünschen, daß sich die Kirchen

Als den zweıten Hauptgegenstand der Ver- der Verantwortung bewußt sind, die ihnen
handlungen des Centralausschusses hatte der nit der Aufgabe der S?ellungnahme dem
Exekutivausschuß die sich Aaus den Steis ENSCI Bericht des Ausschusses der 25 ufällt.
werdenden Beziehungen zwischen Okume- Einen Beschluß VON großem Gewicht Faßte
nischem Rat nd Internationalem Missions- der Centralausschuß als An durch Prof
Tat ergebenden Probleme Aussicht OmM- Courvoisier als Vertreter der Genter theo-
INeN Diese wurden un em Thema „Der logischen Fakultät unterstutzten Antrag des
Beruf der Kirche ZUTYT ission UM ZUY Fin- Leiters des OÖOkumenischen Instituts in Bos-
heit erorter Die Erörterung ergab Fr- SCY, Prof Dr Taemer, auf Errichtung
klärung, auf die die Okumenische Rund Fakultät für ökumenische Studien zustiımmte
schau anderem Zusammenhang zurück- Der Plan der Schaffung derartigen In-
kommen wird t1tufts 1ST bei der Genfer Fakultät bereits

Die Vorbereitung der nunmehr endgültig 932 erwogen worden Ziel 1St die Mitarbeit
für“ das Jahr 1954 vorgesehenen bei der JEWINDNU: JUNgen akademi-

schen Generation mi1t gründlicher KenntnisVollversammlung des Okumenischen Rates
beschäftigt se1ine Organe bereits Se1it der der Sökumenischen Bewegung, ihrer G8-1
Tagung on Toronto 1950 Damals hatte schichte, Ziele und Probleme für die Sökume-
der Centralausschuß sich für die Frage der nische Arbeit allen Ländern un Kirchen
christlichen Hoffnung als Generalthema der Die Kurse der ökumenischen Fakultät WeTl-
Weltkonferenz entschieden und dem StuU- den sich jeweils ber ein [8)8 Oktober bis
dienausschuß die Bildung e1inNnes Ausschusses Februar gehendes Semester erstrecken, und

als erstes 1sSt das Wintersemester 952/53 inon nicht mehr als 25 der „produktivsten
Köpfe“ ZUMM Zweck sorgfältigen Durchden- Aussicht Der Lehrkörper wird
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Aaus den Mitarbeitern des Okumenischen In deutsche Ausgabe der Berichte 1St durch die
Okumenische Zentrale FrankfurtT1ITUfs WIEe der Genfer Zentrale des Okume-

nischen Kates nd Mitgliedern der Genter chaumainkai 23 Erstattung der Ko-
neben Sten beziehentheologischen Fakultät bestehen

ihnen werden Gastdozenten AUS en Mit- Die Ausschußtagung C larens machte
gliedskirchen des Okumenischen Rates C111“ deutlich daiß eine der entscheidenden Fra-
schließlich der Jungen Kirchen S11 ZECN, VOT die iInNna  ; sich Lund gestellt sehen

Die Anerkennung der Fakultät Seitfens der wird die Art der Weiterführung der e1ins
Universität enf und des Genfer Kantons- selbständigen Bewegung für Glauben un
rats 1St mi1t Sicherheit erW. Voraus- Kirchenverfassung 1St Der Ausschuß WaTtr

setzung für die Zulassung ZUMm tudium wird nicht 1 der Lage, einleln einheitlichen Vor-
die Vollendung wenıgstens schlag machen, da sowohl e1Nne stärkere
semestrigen akademischen Studiums Eingliederung die Gesamtarbeit des Oku-

Die 111 Präsidium des Okumenischen Ra- menischen Kates, VOT allem in tudien-
TEeSs durch den Tod VO  - Erzbischof Germanos arbeit,; WIEC die Erhaltung der bisherigen rela-
nd das Ausscheiden Prof Dr Chao L1V selbständigen Stellung on ‚„‚Glauben nd
entstandenen Lücken wurden durch die Wahl Verfassung nd die Beibehaltung der ler
des Nachfolgers VO  e} Erzbischof Germanos entwickelten Arbeitsmethoden befürwortet
111 europäischen Exarchat des Okumenischen wurden Da die Bewegung für Glauben und
Patriarchats, Erzbischof Athenagoras Lon- Kirchenverfassung die Frage der Wiederver-

der Kirchen als ihr zentrales An-on nd der Leiterin des Thoburn College
111 Lucknow ndıen Fräulein Sarah Chakko, liegen angesehen hat, koöommt der treffen-
ausgefüllt en Entscheidung großes Gewicht für die SAl-

kunft der ökumenischen Bewegung über-
hauptDritte Weltkonferenz für Glauben d

Kirchenverfassung Kirchen unÖ FreikirchenIhrer abschließenden V.orbereitung galt
Die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kir-die Tagung des ökumenischen ‚„‚Äusschusses

chen Deutschland 1sSt mi1t nach län-für Glauben und Kirchenverfassung
Clarens bei Montreux OM —18 August Vorarbeiten T: 1951 formulier-
1951 Die Weltkonferenz wird nunmehr ten Anregung die ihr angeschlossenen
Lund (Schweden) den Tagen VO 15 bis Kirchen herangetreten, die WILE 111 ihrem

sentlichen Inhalt wiedergeben28 August 1952 stattfinden Unmittelbar
anschließen wird eine ‚„beratende Tagung SE E Die Arbeitsgemeinschaft christlicher
ber spezifische Fragen kirchlicher Union, Kirchen Deutschland bittet alle Kirchen-
WIe S1€e sich VOT allem tür zahlreiche 111 leitungen auf Grund CINECI Okumeni-
Unionsverhandlungen stehende Kirchen ©I- schen Institut 111 Bossey ausgehenden Anre-
geben. guNg, die folgenden Gedanken und Vor-

Die Weltkonferenz-wird mutmaßlich ZAW1- schläge ber Okumene der Ortsgemeinde
schen 250 nd 300 Mitglieder zählen Aus ErIWAHCIH, ihre Verwirklichung tatkräftig

Öördern und ber etwa unternehmendeDeutschland werden Delegierte der E
und ein Vertreter der Brüder-Unität teilneh- eıtere Schritte mi1t ihr Gedanken-

austausch einzutreten.inen Die VO:  n den theologischen Ausschüs-
sen Von ‚„‚Glauben und Verfassung erarbei- Uns bewegt die Sorge, daß das ogroße,
teten Berichte ZUTTI Frage der Kirche, der FOor- WIe WIT glauben, VO Heiligen- Geiste C

des Gottesdienstes und der Abendmahls- weckte Geschehen der ökumenischen Bewe-
gemeinschaft, die Gegenstände der Verhand- gun das Alltagsleben der Gemeinden We1lt-

lungen werden, sind der and der hin noch nicht erfaßt hat Zugleich
Delegierten und auch der Oftentlichkeit glauben WIT ber feststellen INUSSECN, daß
durch den ruck zugänglich gemacht Die ähnlich WIC VO 18 Jahrhundert das An-


